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Der Mensch zählt!

W
ie finde ich für mein Unternehmen Fachkräftenachwuchs? Was muss 

ich tun, um junge Leute im Unternehmen zu halten? Es gibt nur noch 

wenige Gießereiunternehmen, die sich diese Frage nicht stellen. Die 

Erkenntnis, dass sich ein Unternehmen heute richtig intensiv um Auszubilden-

de bemühen muss, gilt nicht nur für die Gießereibranche. Um nachhaltig Erfolg 

zu haben, reicht es auch nicht, die öffentliche Wahrnehmung zu erhöhen, die 

Personalwerbung mit mehr Aufwand zu betreiben und die sozialen Netzwerke 

zu nutzen. Die Einstellung in den Unternehmen muss sich ändern: Personal-

politik, Unternehmenskultur, Sinnvermittlung und das klare Bekenntnis auch 

schon gegenüber dem Nachwuchs, dass er sich einbringen kann und gebraucht 

wird, zählen, wenn es darum geht, eine Entscheidung für ein Unternehmen zu 

treffen.

Der Verband hat in den letzten Jahren eine Reihe von Initiativen gestartet – 

POWERGUSS, YOUCAST, die Unterstützung des Schulgießerei-Konzepts, die 

studentische Nachwuchswerbung und zahlreiche Messeauftritte mit speziellem 

Fokus auf Nachwuchskräfte wurden begonnen. Jetzt brauchen wir noch mehr 

Rückmeldungen aus den Gießereiunternehmen über Erfolgsgeschichten und 

sicher brauchen wir viele neue Ideen, wie wir diese Herausforderung gemein-

sam noch besser und erfolgreicher angehen können. Gute Beispiele und Anre-

gungen finden Sie in diesem BDG report!

Besser werden – das ist das Ziel, bei dem uns die Mitgliederumfrage des BDG 

helfen soll, die an Sie versandt wurde. Wir wollen unser Angebot an Sie über-

prüfen, um unsere Stärken auszubauen, aber auch neue Handlungsfelder in 

unser Leistungsangebot aufnehmen, die für Sie nützlich und hilfreich sind. 

Unsere Branche ändert sich stetig; die sich daraus ergebenden Anforderungen 

erfordern neue Antworten und Hilfestellungen.

Wenn Sie es noch nicht gemacht haben, bitte beantworten Sie diese Mitglie-

derumfrage. Wir brauchen Ihren Input!

Ihr

Dr.-Ing. Erwin Flender

Präsident des Bundesverbandes der Deutschen Gießerei-Industrie (BDG)
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nen, zeigen wie sie ver-

mitteln können, dass die 

Ausbildung zum Gießer-

eimechaniker ein 

attraktiver Berufsein-

stieg ist und gehen der 
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Gießerei das alles Wert 

sein sollte.
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Sagen Sie uns 
Ihre Meinung!
Sehr geehrte LeserInnen, wir wollen den 

BDG report kontinuierlich weiterentwickeln 

und sind dabei auf Ihre Mithilfe angewiesen. 

Teilen Sie uns Ihre ehrliche Meinung mit – 

konstruktive Kritik ist wichtig, aber natürlich 

freuen wir uns auch über Lob oder Anre-

gungen. 

Selbstverständlich werden Ihre Angaben 

anonymisiert ausgewertet.
 

 

Den Fragebogen finden Sie  

online unter

http://www.bdguss.de/ 

report-umfrage

bdgreport
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